
 

 

Checkliste: Erstausstattung für den Hund 
– was du wirklich brauchst 

 

Ein Hund zieht ein – und du übernimmst Verantwortung. 

Diese Liste zeigt dir, was du wirklich brauchst, bevor der Hund bei dir ankommt: 

funktional, sicher, alltagstauglich. Ohne Überfluss, aber mit allem, was zählt. 

 

→ Schlafplatz & Rückzugsort 

 Rückzugsort festlegen (ruhig, zugfrei, ohne Durchgangsverkehr) 

 Hundebett oder Kissen mit waschbarem Bezug und Innenleben 

 Zweiten Liegeplatz anbieten (z. B. im Wohnraum) 

 Decke für unterwegs oder Auto einplanen 

 Welpenunterlage bereithalten (für erste Nächte bei nicht stubenreinen Hunden) 

 Beim Anbieter nach bisherigen Schlafgewohnheiten fragen 

 

→ Für draußen: Leine, Halsband & Geschirr 

 Verstellbares Halsband – weich, stabil, individuell anpassbar oder 

 Verstellbares Brustgeschirr mit Rückenkontrolle – nicht einschneidend, gut 

sitzend 

→ Maße vorab beim Züchter, Tierheim oder Verkäufer erfragen (Hals- und 

Brustumfang) 

→ Bei Welpen: auf Mitwachsen achten 

 Alltagsleine (1,5–2 m), rutschfest, robust 

 Schleppleine oder Flexileine – je nach Trainingsziel & Handling 

 Kotbeutel – mitnehmen ist Pflicht 

 Reflektoren oder reflektierende Elemente 

 Ersatz-Leine und Ersatz-Geschirr bereitlegen – für Schlechtwetter, Defekte oder 

Verluste 

 

→ Transport & Sicherheit 

 Stabile Hundebox – für Auto & Wohnung nutzbar, robust und gut belüftet 

 Autogeschirr mit Gurtadapter – geprüft, sicher, kein Spielzeug 

 Transportsitz oder Transporttasche – bei kleineren Hunden als Übergangslösung 

 

 

 

 



 

 

 Decke oder Unterlage für sichere Bodenhaftung 

 Transport vorher testen – nicht erst bei Abholung improvisieren 

 Im Auto: Sicherung nach §23 StVO beachten 

 

 

→ Hygiene, Pflege & Erste Hilfe 

 Tierverträgliche Reinigungsmittel – geruchsarm & effektiv 

 Küchenrolle, Einmalhandschuhe, saugstarke Lappen 

 Welpenunterlagen oder saugfähige Matten für Übergangsphasen 

 2 Hundetücher – für Wohnung & Spaziergang 

 Bürste oder Pflegehandschuh (passend zum Felltyp) 

 Zeckenzange oder Flohkamm 

 Pfotenpflege für empfindliche Ballen oder Wintereinsätze 

 Erste-Hilfe-Set für Hunde 

 Telefonnummer der nächsten Tierklinik notieren 

 

→ Futter, Näpfe & Leckerli 

 Gleiches Futter wie bisher – unbedingt beim Züchter oder Verein nachfragen 

→ Oft wird ein kleiner Futtersack mitgegeben 

 Zwei Näpfe (Futter & Wasser), rutschfest, spülmaschinengeeignet 

 Feste Futterstelle zu Hause definieren 

 Keine Futterumstellung ohne Plan – Risiken vermeiden 

 Bei Welpen: spezielle Anforderungen ans Futter beachten 

 

→ Spielzeug – sinnvoll, sicher, zahnschonend 

 Robust verarbeitetes Kauspielzeug (z. B. aus Naturkautschuk) 

 Keine lösbaren Kleinteile – nichts, was verschluckt werden kann 

 Keine Tennisbälle – schmirgeln den Zahnschmelz ab 

 Keine Quietscher oder Füllmaterialien bei Alleinbeschäftigung 

 Zahnfreundlich & geeignet für Zahnwechsel (v. a. bei Welpen) 

 Spiel nur unter Aufsicht – gerade in der Eingewöhnungszeit 

 

Fazit: Weniger kaufen. Besser ankommen. 

Diese Liste schützt dich vor Überforderung – und deinen Hund vor Chaos. 

Was er braucht, ist keine Auswahl. Sondern Ruhe, Struktur und ein gutes Setup. 

Wenn du das hast: alles Weitere ergibt sich. Schritt für Schritt. 

Checkliste bereitgestellt von: mitohnehund.de 

 


